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ABSCHNITT 1: BEZEICHNUNG DES STOFFS BZW. DES GEMISCHS UND DES
UNTERNEHMENS

1.1 Produktidentifikator

Handelsname COSMACOL/EMI.

INCI DI-C12-13 ALKYL MALATE

REACH Nr. 01-0000016057-73-0000

Stoffname (REACH/ CLP) bis(C12-C13)alkyl-2-hydroxybutandioate

1.2 Relevanteidentifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denenabgeratenwird
Verwendung Rohstoff fir kosmetische Mittel

Verwendungen, von denen
abgeraten wird

1.3 Einzelheitenzum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblattbereitstellt

Firma Sasol ltaly S.p.A.
Viale Forlanini, 23
20134 Milano
ltaly

Telefon: +39 02 58453-1
Telefax: +39 02 58453-205

Auskunft (Produktsicher heit): Telefon: +39 02 58453-1
Telefax: +39 02 58453-315

E-Mail: msds-info.italy @it.sasol.com

1.4 Notrufnummer
Notrufnummer +39 0931 988-290

ABSCHNITT 2: MOGLICHE GEFAHREN

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008)

Kein gefahrlicher Stoff oder geféhrliches Gemisch geméss der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008.

Einstufung (67/548/EWG, 1999/45/EG)
Dieser Stoff istgemaR Richtlinie 67/548/EWG nicht als gefahrlich eingestuft.
2.2 Kennzeichnungselemente

Kein gefahrlicher Stoff oder gefahrliches Gemisch geméss der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008.
Bemerkungen zur Einstufung und Die UV CB-Stoff mit seinen Komponenten w urde fiir seiner Gesundheits-und
Kennzeichnung Umw elteigenschaften beurteilt und

entsprechend eingestuft.

2.3 Sonstige Gefahren

Keine besonders zu erwahnenden Gefahren.
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ABSCHNITT 3: ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN

Dieses Produkt ist ein Stoff im Sinne der Verordnung (EG) 1907/2006.

CHEMISCHE CHARAKTERISIERUNG

Di-C12-C13-alkylmaleat
Kom ponentenart: Wirkstoff

EG-Nr.: 413-390-6 INDEX-Nr .: CAS-Nr.: 149144-85-4
REACH Nr.: 01-0000016057-73-0000
Stoffname (REACH/ CLP): bis(C12-C13)alkyl-2-hydroxybutandioate

GEMAR VERORDNUNG (EC) 1907/2006 ZU NENNENDE BESTANDTEILE SOWIE WEITERE GEFAHRLICHE

INHALTSSTOFFE UND INHALTSSTOFFE MIT ARBEITSPLATZGRENZWERTEN
Keine gefahrlichen Inhaltsstoffe gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

ABSCHNITT 4: ERSTE-HILFE-MARNAHMEN

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen
Allgemeine Hinweise Keine besonderen Erste-Hilfe MaBnahmen erforderlich.

Nach Einatmen Betroffenen aus demGefahrenbereich bringen und hinlegen. Bei unregelmaRiger
Atmung oder Atemstillstand kiinstliche Beatmung einleiten. Atmung tiberw achen,
ggof. Sauerstoffbeatmung. Arzt konsultieren.

Nach Hautkontakt Mit Wasser und Seife abw aschen.
Nach Augenkontakt Mit viel Wasser ausspllen.
Nach Verschlucken Falls erforderlich einen Arzt konsultieren. Mund ausspilen.

4.2 Wichtigste akute oder verzdgert auftretende Symptome und Wirkungen
Wichtigste akute oderverzogert Symptome: Keine Information verfigbar.

auftretende Symptomeund L - "
Wirkungen Risiken: Keine Information verfiigbar.

4.3 Hinw eise auf arztliche Soforthilfe oder Speziabehandlung

Hinw eise auf arztliche Behandlung: Keine Information verfuigbar.
Soforthilfeoder
Spezialbehandlung

ABSCHNITT 5. MARNAHMEN ZUR BRANDBEKAMPFUNG

5.1 Léschmittel

Geeignete Léschmittel Wasser, Schaum, Léschpulver, Kohlendioxid (CO2)

5.2 Besonderevom Stoffoder Gemisch ausgehende Gefahren

Besondere Gefahren beider Im Brandfall Entstehung geféahrlicher Brandgase oder Dampfe mdglich.
Brandbekampfung
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5.3 Hinweisefiurdie Brandbekdmpfung

Besondere Schutzausristung Im Brandfall, w enn nétig, umgebungsluftunabhéngiges Atemschutzgerat tragen.
fur die Brandbekampfung

Weitere Information Léschwasser nicht ins Oberflachenwasser oder Grundw assersystemgelangen
lassen. Im Brandfall Tanks durch Wasserbespriihung kuhlen.

ABSCHNITT 6: MABRNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaRnahmen, Schutzausristungen undin Notféllenanzuwendende Verfahren

Personenbezogene Die beim Umgang mit Chemikalien Ublichen Vorsichtsmanahmen sind zu
VorsichtsmalRnahmen beachten.

Spezielle Vorsichtsmalinahmen Bildet rutschige und mit Wasser schmierige Belage.

6.2 Umw eltschutzmaBnahmen

Umw eltschutzmaRnahmen Eindringen in den Untergrund vermeiden.
Nicht in Oberflachengew&sser oder Kanalisation gelangen lassen.

6.3 Methodenund Material fir Rickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren Mechanisch aufnehmen. Mit flissigkeitsbindendemMaterial aufnehmen (z.B.
Sand, Silikagel, Saurebindemittel, Universalbindemittel, Sagemehl).

6.4 Verweis auf andere Abschnitte

Persoénliche Schutzausriistung siehe unter Abschnitt 8.

ABSCHNITT 7: HANDHABUNG UND LAGERUNG

7.1 SchutzmalRnahmen zur sicheren Handhabung
Hinw eise zum sicherenUmgang Keine besonderen technischen Schutzma3nahmen erforderlich.
Hinw eise zum Brand- und Ubliche MaRnahmen des vorbeugenden Brandschutzes.
Explosionsschutz

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerungunter Beriicksichtigungvon Unvertraglichkeiten

Anforderungenan Lagerrdume  Keine besonderen Lagerungsbedingungen erforderlich.
und Behalter

Lagerklasse (TRGS 510) 10: Brennbare Flussigkeiten, sow eit nicht Lagerklasse 3

Sonstige Angaben Vor Frost, Hitze und Sonnenbestrahlung schiitzen.

7.3 Spezifische Endanwendungen

Bestimmte Verwendung(en) Keine Informationen verfugbar.
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ABSCHNITT 8 BEGRENZUNG UND UBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSONLICHE
SCHUTZAUSRUSTUNGEN

8.1 Zu Uberwachende Parameter
BESTANDTEILE MIT ARBEITSPLATZBEZOGENEN, ZU UBERWACHENDEN GRENZWERTEN
NATIONALE ARBEITSPLATZGRENZWERTE

Keine Daten verfiigbar

EUROPAISCHE ARBEITSPLATZGRENZWERTE

Keine Daten verfugbar

ABGELEITETE EXPOSITIONSHOHE OHNE BEEINTRACHTIGUNG (DNEL)

bis(C12-C13)alkyl-2-hydroxybutandioate
Anwendungsbereich | Expositionswege Wert Bemerkung

, Keine Informationen
verflgbar.

ABGESCHATZTE NICHT-EFFEKT-KONZENTRATION (PNEC)

bis (C12-C13)alkyl-2-hydroxybutandioate
Umw eltkompartiment Wert Bemerkung

Keine Informationen verfiugbar.

8.2 Begrenzungund Uberwachung der Exposition

TECHNISCHE SCHUTZMARNAHMEN

Fur ausreichenden Luftaustausch und/oder Absaugungin den Arbeitsrdumen sorgen.

PERSONLICHE SCHUTZAUSRUSTUNG

Atemschutz Normalerw eise kein personlicher Atemschutz notwendig. Beiunzureichender
Beluftung, Uberschreiten von Arbeitsplatzgrenzwerten, zu starker
Geruchsbelastigung oder bei Auftreten von Aerosolen, Nebeln und Rauchen
umluftunabhéngiges Atemschutzgerat oder Atemschutzgerét mit Filtertyp A bzw .
entsprechendemKombinationsfilter (bei Auftreten von Aerosolen, Nebeln und
Rauchen, z.B. A-P2 oder ABEK-P2) nach EN 141 verw enden.

Handschutz Die Auswabhleines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern
auch vonw eiteren Qualitatsmerkmalen abhéngig und von Hersteller zu Hersteller
unterschiedlich., Bitte Angaben des Handschuhlieferanten in Bezug auf
Durchlassigkeit und Durchbruchzeit beachten. Auch die spezifischen,
ortsbheziglichen Bedingungen, unter w elchen das Produkt eingesetztw ird, in
Betracht ziehen, w ie Schnittgefahr, Abrieb und Kontaktdauer., Es ist zu beachten,
dass die tagliche Gebrauchsdauer eines Chemikalienschutzhandschuhs in der
Praxis w egen der vielen Einflussfaktoren (z.B Temperatur) deutlich kiirzer als die
nach EN 374 ermittelte Permeationszeit sein kann.

geeignete Handschuhe fiir Dauerkontakt:
Material: Butylkautschuk
Durchdringungszeit: >=480 min
Materialstarke: >= 0,7 mm
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geeignete Handschuhe fir Spritzschutz:
Material: Nitrilkautschuk/Nitrillatex - NBR
Durchdringungszeit: >=30 min
Materialstarke: >= 0,4 mm

Augenschutz Schutzbrille

Haut-und Kérperschutz Schutzanzug

Hygienemalinahmen Allgemein Ubliche ArbeitshygienemaRnahmen.
Schutzmaflnahmen Keine besondere Schutzausriistung erforderlich.

BEGRENZUNG UND UBERWACHUNG DER UMWEL TEXPOSITION

Allgemeine Hinweise Eindringen in den Untergrund vermeiden.
Nicht in Oberflachengew&sseroder Kanalisation gelangen lassen.

ABSCHNITT 9: PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN

9.1 Angabenzu dengrundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand flissig; 20 °C; 1.013 hPa
Form flissig

Farbe farblos

Geruch charakteristisch
Geruchsschwelle Keine Daten verfiigbar
pH-Wert nicht anw endbar
Schmelzpunkt/Schmelzbereich  <-20 °C; 1.013 hPa
Siedepunkt/Siedebereich > 270 °C; 1.013 hPa
Flam m punkt 153 °C; 1.013 hPa

Verdampfungsgeschwindigkeit Keine Daten verfiigbar

Entziindbarkeit (fest, gasformig) nicht anw endbar

Untere Explosionsgrenze Keine Daten verfiigbar

Obere Explosionsgrenze Keine Daten verfiighar

Dam pfdruck < 0,001 hPa

Relative Dam pfdichte 16,76

Dichte 0,927 g/cm3; 20 °C; 1.013 hPa
Loslichkeitin anderen Medium: Alkohol; 20 °C; I6slich

Lésungsmitteln
Medium: Aceton; 20 °C; Iéslich

Medium: Kohlenw asserstoffe; 20 °C; loslich
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Wasserl6slichkeit 0,00105 g/l; 20 °C; 1.013 hPa
Verteilungskoeffizient: n- log Pow: 6,4
Octanol/Wasser
Zundtemperatur 329 °C
Selbstentziindungstemperatur ~ Keine Daten verfiigbar
Viskositat, kKinematisch 95,5 mm2/s; 20 °C

33,8 mm2/s; 40 °C
Explosive Eigenschaften Nicht explosiv
Oxidierende Eigenschaften Keine Daten verfiigbar

9.2 Sonstige Angaben

Keine bekannt.

ABSCHNITT 10: STABILITAT UND REAKTIVITAT

10.1 Reaktivitat

Bemerkung Stabil bei normaler Umgebungstemperatur und normalem Druck.

10.2 Chemische Stabilitat

Bemerkung Keine Zersetzung bei bestimmungsgemaler Lagerung und Anw endung.

10.3 Moglichkeitgefahrlicher Reaktionen

Gefahrliche Reaktionen Im Brandfallkdnnen gefahrliche Zersetzungsprodukte entstehen.
Keine gefahrlichen Reaktionen bekannt bei bestimmungsgeméRem Umgang.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen

Zu vermeidende Bedingungen Direktes Erhitzen, Schmutz, chemische Verunreinigung, Sonnenlicht, UV oder
ionisierende Strahlung.

10.5 Unvertragliche Materialien

Zu vermeidende Stoffe Keine Daten verfiigbar;

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Geféahrliche Keine Zersetzung beinormaler Lagerung.
Zersetzungsprodukte
Thermische Zersetzung Keine Zersetzung beibestimmungsgemalier Verwendung.

ABSCHNITT 11: TOXIKOLOGISCHE ANGABEN

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Akute Toxizitat

Akute orale Toxizitéat Di-C12-C13-alkylImaleat:
LD50 Ratte: > 5.000 mg/kg; OECD- Priifrichtlinie 401
Auf Grundlage der verfuigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfuillt.
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Akute inhalative Toxizitéat Di-C12-C13-alkylmaleat:
Test wissenschaftlich nicht gerechtfertigt
Begrundung:
Vernachléssigbare oder unwahrscheinliche Expositionswege
Es sind ausreichend Daten von alternativen Aufnahmew egen verfligbar.

Akute dermale Toxizitéat Di-C12-C13-alkylmaleat:
LD50 Ratte: >2.000 mg/kg; Richtlinie 67/548/EWG, AnhangV, B.3.
Auf Grundlage der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfuillt.

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Hautreizung Di-C12-C13-alkylmaleat:
Kaninchen: nicht reizend; OECD- Prifrichtlinie 404
Auf Grundlage der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfuillt.

Erfahrung am Menschen - Di-C12-C13-alkylmaleat:
Hautk ontakt nicht reizend
Schwere Augenschadigung/-reizung

Augenreizung Di-C12-C13-alkylImaleat:
Kaninchen: leicht reizend; OECD- Prifrichtlinie 405
Auf Grundlage der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Sensibilisierung der Atemwege/Haut

Sensibilisierung Di-C12-C13-alkylmaleat:
Maximierungstest Meerschweinchen: nicht sensibilisierend; OECD- Prifrichtlinie
406
Auf Grundlage der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Keim zell-Mutagenitéat

Gentoxizitatin vitro Di-C12-C13-alkylmaleat:

In-vitro-Tests zeigten keine erbgutverédndernden Wirkungen
Gentoxizitatin vivo Di-C12-C13-alkylmaleat:

In-vivo-Tests zeigten keine erbgutverandernden Wirkungen
Anmerkungen Di-C12-C13-alkylmaleat:

Auf Grundlage der verfuigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Karzinogenitét

Anmerkungen Di-C12-C13-alkylmaleat:
Die Substanz erw ies sich als nicht genotoxisch, daher ist ein krebserzeugendes
Potential nicht zu erw arten.

Reproduktionstoxizitat

Reproduktionstoxizitat Di-C12-C13-alkyImaleat:
Ratte; Oral
NOAEL ((Etern)): 170 mg/kg (bezogen auf Kérpergewicht und Tag)
NOAEL (F1): 170 mg/kg (bezogen auf Kérpergewicht und Tag); OECD-
Prifrichtlinie 415
(Literaturwert)
Die Angabe ist abgeleitet von den Bew ertungenoder den Priifergebnissen
ahnlicher Produkte (Analogieschluss).
Testsubstanz: Bis(2-Ethylhexyl)adipat

AnmerkungenReproduktion Di-C12-C13-alkylmaleat:

stoxizitat Auf Grundlage der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfuillt.
Teratogenitat Di-C12-C13-alkylImaleat:
Ratte; Oral

NOAEL: 170 mg/kg (bezogen auf Kérpergewicht und Tag)

NOAEL (Muttertier): 170 mg/kg (bezogen auf Kérpergewicht und Tag); OECD-
Prifrichtlinie 414

(Literaturwert)
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Anm erkungen-Teratogenitat

Die Angabe ist abgeleitet von den Bew ertungenoder den Priifergebnissen
ahnlicher Produkte (Analogieschluss).
Testsubstanz: Bis(2-Ethylhexyl)adipat

Di-C12-C13-alkylImaleat:
Auf Grundlage der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfuillt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition

Anmerkungen

Di-C12-C13-alkylmaleat:
Der Stoff oder das Gemisch ist nicht als zielorgantoxisch, einmalige Exposition,
eingestuft.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition

Anmerkungen

Toxizitat bei wiederholter
Verabreichung

Aspirationsgefahr

Aspirationstoxizitét

Toxikologische Angaben

Di-C12-C13-alkylImaleat:
Der Stoff oder das Gemisch ist nicht als zielorgantoxisch, w iederholte Exposition,
eingestuft.

Di-C12-C13-alkylImaleat:

Maus; Oral; 91 d

NOAEL: 200 mg/kg (bezogen auf Kérpergewicht und Tag); OECD- Prifrichtlinie
408

Symptome: verringerte Kérpergewichtszunahme

(Literaturwert)

Die Angabe ist abgeleitet von den Bew ertungenoder den Priifergebnissen
ahnlicher Produkte (Analogieschluss).

Testsubstanz: Bis(2-Ethylhexyl)adipat

Di-C12-C13-alkylmaleat:
nicht anw endbar

Di-C12-C13-alkyImaleat:
Keine bekannt.

ABSCHNITT 12: UMWELTBEZOGENE ANGABEN

12.1 Toxizitat

Toxizitat gegentber Fischen

Toxizitat gegentiber Fischen -
Chronische Toxizitat

Toxizitat gegentiber Daphnien
und anderenwirbellosen
Wassertieren

Toxizitat gegentiber Daphnien
und anderenwirbellosen
Wassertieren - Chronische
Toxizitat

Toxizitat gegeniiber
Wasserpflanzen

Toxizitat gegeniiber Bakterien

Di-C12-C13-alkylmaleat:
LC50 (96 h) Brachydanio rerio: > 100 mg/l; OECD- Prifrichtlinie 203

Di-C12-C13-alkylmaleat:

Test wissenschaftlich nicht gerechtfertigt

Begrundung:

Im Bereich der Wasserlslichkeit unter Testbedingungen nicht toxisch.

Di-C12-C13-alkylmaleat:
EC50 (48 h) Daphnia magna (Grol3er Wasserfloh): >100 mg/l; statischer Test;
OECD- Prifrichtlinie 202

Di-C12-C13-alkylmaleat:

Test wissenschaftlich nicht gerechtfertigt

Begriindung:

Im Bereich der Wasserldslichkeit unter Testbedingungen nicht toxisch.

Di-C12-C13-alkylmaleat:
ErC50 (72 h) Selenastrum capricornutum: > 100 mg/l; statischer Test; OECD-
Priifrichtlinie 201

Di-C12-C13-alkylmaleat:
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Toxizitat gegeniiber
Bodenorganismen

Toxizitat beiterrestrischen
Pflanzen

Toxizitat beianderen
terrestrischenNichts&ugern

12.2 Persistenzund Abbaubarkeit
Biologische Abbaubarkeit

12.3 Bioakkumulationspotenzial

Bioakkumulation

12.4 Mobilitatim Boden
Mobilitat

Die Untersuchung ist nicht notw endig.

Begrundung:

Im Bereich der Wasserléslichkeit unter Testbedingungen nicht toxisch.
Leicht biologisch abbaubar.

Di-C12-C13-alkylmaleat:

Test wissenschaftlich nicht gerechtfertigt
Begrundung:

Leicht biologisch abbaubar.

Di-C12-C13-alkyImaleat:

Test wissenschaftlich nicht gerechtfertigt
Begrundung:

Leicht biologisch abbaubar.

Di-C12-C13-alkylImaleat:
Keine Daten verflgbar

Di-C12-C13-alkylImaleat:
Leicht biologisch abbaubar.; > 60 %; 28 d; aerob; OECD- Prifrichtlinie 301F

Di-C12-C13-alkyImaleat:
Biokonzentrationsfaktor (BCF): 195,4; berechnet
Bioakkumulation ist unw ahrscheinlich.

Di-C12-C13-alkylImaleat:

Adsorption/Boden; log Koc: 5,02; berechnet
starke Adsorption am Boden

immobil

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Ergebnis der Ermittlung der
PBT-Eigenschaften

12.6 Andere schéadliche Wirkungen

Allgemeine Hinweise

ABSCHNITT 13: HINWEISE ZUR

Di-C12-C13-alkylImaleat:
Auf Grundlage der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt.

Di-C12-C13-alkylmaleat:
Keine bekannt.

ENTSORGUNG

13.1 Verfahren zur Abfallbehandlung
Produkt
Verunreinigte Verpackungen

Abfallschlissel Europaische
Union: EWC

ABSCHNITT 14: ANGABEN ZUM

Kann unter Beachtung der 6rtlichen behdrdlichen Vorschriften verbrannt werden.
Reste entleeren.

Fur dieses Produkt kann keine Abfallschlisselnummer gemaR europédischem
Abfallkatalog (EAK) festgelegt w erden, da erst der Verwendungszweck durch den
Verbraucher eine Zuordnung erlaubt. Die Abfallschliisselnummer istin Absprache
mit dem regionalen Entsorger festzulegen.

TRANSPORT
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14.1 UN-Nummer

ADR Kein Gefahrgut
RID Kein Gefahrgut
ADN Kein Gefahrgut
IMDG Kein Gefahrgut
ICAO/IATA Kein Gefahrgut

14.2 OrdnungsgemaéRe UN-Versandbezeichnung

ADR Kein Gefahrgut
RID Kein Gefahrgut
ADN Kein Gefahrgut
IMDG Kein Gefahrgut
ICAO/IATA Kein Gefahrgut

14.3 Transportgefahrenklassen

14.5 Umw eltgefahren

ADR Kein Gefahrgut
RID Kein Gefahrgut
ADN Kein Gefahrgut
IMDG Kein Gefahrgut
ICAO/IATA Kein Gefahrgut
14.4 Verpackungsgruppe
ADR Kein Gefahrgut
RID Kein Gefahrgut
ADN Kein Gefahrgut
IMDG Kein Gefahrgut
ICAO/IATA Kein Gefahrgut

ADR Umw eltgeféahrdend nein
RID Umw eltgeféhrdend nein
ADN Umw eltgeféhrdend nein
IMDG Marine pollutant no
ICAO/IATA Environmentally hazardous no

14.6 Besondere VorsichtsmaBnahmenfir denVerwender

Kein Gefahrgutim Sinne der Transportvorschriften.

14.7 Massengutbefdrderung gemaR Anhang lldes MARPOL -Ubereinkommens 73/78 und gemaR IBC-Code

Anmerkungen Keine Information verfugbar.

ABSCHNITT 15: RECHTSVORSCHRIFTEN

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits-und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriftenfir den Stoffoder das
Gemisch
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NATIONALE/SONSTIGE VORSCHRIFTEN

Richtlinie 96/82/EG zur Listeneintrag in der Verordnung: Richtlinie 96/82/EG trifft nicht zu
Beherrschungder Gefahren bei

schwerenUnfallenmit

gefahrlichen Stoffen

REGISTRIERSTATUS

US. Toxic Substances Control Act TSCA n (Negativliste)
Canada. Environmental Protection Act DSL n (Negativliste)
Australia. Industrial Chemical (Notification and Assessment) Act AICS n (Negativliste)
New Zealand. Inventory of Chemicals (NZIoC), as published by ERMA NZIOoC n (Negativliste)
New Zealand

Japan. Kashin-Hou Law List ENCS (JP) n (Negativliste)
Japan. Industrial Safety & Health Law (ISHL) List ISHL (JP) n (Negativliste)
Korea. Toxic Chemical Control Law (TCCL) List KECI (KR) n (Negativliste)
Philippines. The Toxic Substances and Hazardous and Nuclear Waste PICCS (PH) n (Negativliste)
Control Act

China. Inventory of Existing Chemical Substances INV (CN) y (Positivliste)
Sw itzerland. Consolidated Inventory CH INV n (Negativliste)

Hinw eis: Die Namen und CASNummern, dieflirdieses Produkt in den genannten Chemikalienverzeichnissen
verwendet werden, kdnnen von den in Kapitel 3aufgefiihrten Angaben abweichen.

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

bis (C12-C13)alkyl-2-hydroxybutandioate

Ene Stoffsicherheitsbeurteilung (Chemical Safety Assessment) ist fiir diesen Stoff nicht erforderlich.

ABSCHNITT 16: SONSTIGE ANGABEN

Abschnittedes Sicherheitsdatenblatts, die Giberarbeitet wurden:

5. MalRnahmen zur Brandbekampfung

8. Begrenzung und Uberw achung der Exposition/Pers6nliche Schutzausriistungen
9. Physikalische und chemische Eigenschaften

10. Stabilitat und Reaktivitat

11. Toxikologische Angaben

12. Umw eltbezogene Angaben

15. Rechtsvorschriften

Weitere Information: Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestemWissen
unseren Erkenntnissen zum Zeitpunkt der Uberarbeitung. Die Informationen
sollen Ihnen Anhaltspunkte fiir den sicheren Umgang mit dem in diesem
Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport
und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht Ubertragbar auf andere
Produkte. Sow eit das in diesem Sicherheitsdatenblatt genannte Produkt mit
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anderen Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet w ird, oder einer
Bearbeitung unterzogen w ird, kdnnen die Angaben in diesem
Sicherheitsdatenblatt, sow eit sich hieraus nicht ausdrucklich etwas anderes
ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material ibertragen w erden.

Dieses Sicherheitsdatenblatt enthalt nur sicherheitsrelevante Angaben und
ersetzt keine Produktinformation oder Produktspezifikation.

Schlisseloder Legendefirim Sicherheitsdatenblatt verwendete Abkirzungen und Akronyme

ADN Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par wie de navigation intérieure
ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route
AICS Australian Inventory of Chemical Substances

ANSI American National Standards Institute

ASTM American Society of Testing and Materials (US)

BCF Bioconcentration factor

CLP Regulation on Classification, Labelling and Packaging of Substances and Mixtures
DIN Deutsches Institut fir Normung

DNEL Derived No-Effect Lewvel

DSL Domestic Substances List

EC... Effect concentration ... %

ENCS Existing Notified Chemical Substances (Japan)

EWC European Waste Catalogue

IATA International Air Transport Association

IBC Intermediate Bulk Container

ICAO International Civil Aviation Organization

IMDG International Maritime Dangerous Goods

IMO International Maritime Organization

ISHL Industrial Safety and Health Law (Japan)

I1ISO International Organization for Standardization

IUAPC International Union of Pure and Applied Chemistry

KECI Korea Existing Chemicals Inventory

LC... Lethal Concentration, ...%

LD... Lethal Dose, ...%

MARPOL International Convention for the Prevention of Pollution From Ships

NDSL Non-Domestic Substances List

NOAEL no observable adwerse effect level

NOEL/NOEC No Observed-effect level/concentration

NZloC New Zealand Inventory of Chemicals

OECD Organisation for Economic Co-operation and Development

PBT persistent, bioaccumulative, toxic

PICCS Philippine Inventory of Chemicals and Chemical Substances

PNEC Predicted No-Effect Concentration

REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals

RID Réglement concernant le transport international ferroviaire de marchandises dangereuses
TG Test Guideline

TRGS Technische Regeln fiir Gefahrstoffe

TSCA Toxic Substances Control Act

WPvB very persistent, very bioaccumulative

WGK Wassergefahrdungskasse

Druckdatum 06.11.2013 700000000184 CONEUSDBCH D 12/12



	ABSCHNITT 1: BEZEICHNUNG DES STOFFS BZW. DES GEMISCHS UND DES UNTERNEHMENS
	ABSCHNITT 3: ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN
	ABSCHNITT 4: ERSTE-HILFE-MAßNAHMEN
	ABSCHNITT 5: MAßNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG
	ABSCHNITT 6: MAßNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG
	ABSCHNITT 7: HANDHABUNG UND LAGERUNG
	ABSCHNITT 8: BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNGEN
	ABSCHNITT 9: PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN

